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Gefahrgut - Land & See 

Schulung für beauftragte Personen 
Nach den internationalen Vorschriften ADR/ RID/ IMDG-Code (Kapitel 1.3) müssen alle am 
Gefahrguttransport Beteiligten in den Anforderungen ihres Arbeits- und Verantwortungsbereiches 
vor Aufnahme der Tätigkeit geschult sein. Sie lernen sowohl, wie Sie Ihre Pflichten richtig erfüllen 
als auch welche Konsequenzen Verstöße haben können. 

Zielgruppe: Beauftrage und sonstige an der Beförderung beteiligte Personen, die für den 
Versand von Gefahrgütern auf der Straße, mit der Eisenbahn oder im 
Seeschiffsverkehr verantwortlich oder beauftragt sind. 

Voraussetzungen:  Keine, Erfahrungen im Gefahrgutumschlag sind wünschenswert 

Inhalte:  nationale und internationale Rechtsvorschriften  
 Verantwortlichkeiten 
 Klassifizierung 
 Anforderungen an Verpackungen, Fahrzeuge, Container 
 Kennzeichnung, Beschriftung und Bezettelung 
 Dokumentation 
 Für Seeleute: HAZMAT 49 CFR (US Department of Transportation) in 

Verbindung mit dem Verkehrsträger See (nur in Hamburg) 

Termine: 
Ort Straße/Schiene See HazMat 

 8:00-16:00 Uhr 8:00-15:30 Uhr 15:45-17:15 Uhr 

Hamburg 20.02.2024 21.02.2024 21.02.2024 
Online 09.04.2024 10.04.2024  

Hamburg 14.05.2024 15.05.2024 15.05.2024 
Hamburg 02.09.2024 03.09.2024 03.09.2024 
Bremen 14.10.2024 15.10.2024  

Hamburg 13.11.2024 14.11.2024 14.11.2024 

                                                                 

Preis: 1 Tag:   298,- Euro 
2 Tage: 515,- Euro 
HazMat:  80,- Euro (nur buchbar gemeinsam mit dem VT See)  

inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Wenn Sie Interesse an einer Schulung für den Verkehrsträger Binnenschiff haben, 
buchen Sie bitte den Grundlehrgang für Gefahrgutbeauftragte (Teil Binnenschiff). 

 

  



 

 

 

 

Gefahrgut - Land & See 

Schulung des Gefahrgutbeauftragten nach GbV  
Grundlehrgang 

Um als Gefahrgutbeauftragter arbeiten zu können müssen Sie eine Ausbildung bei einem von der IHK 
anerkannten Schulungsanbieter (z.B. ma-co) absolvieren. Die Schulungsanforderungen und die Prüfungen 
werden in der Gefahrgutbeauftragtenverordnung §§ 5,6 geregelt. Dieser Lehrgang bereitet auf die bei der 
Industrie- und Handelskammer abzulegende, schriftliche Prüfung vor. 

Zielgruppe: Zukünftige Gefahrgutbeauftragte 

Voraussetzungen:  Keine, Erfahrungen im Gefahrgutumschlag oder Versand sind wünschenswert 

Inhalte:  nationale Rechtsvorschriften (z.B. GbV, GGBefG, GGVSEB, GGVSee, GGAV) 
 Systematik der Vorschriften ADR, RID, ADN, IMDG-Code 
 Verantwortlichkeiten; Klassifizierung; Dokumentation 
 Anforderungen an Verpackungen, Fahrzeuge, Container 
 Kennzeichnung, Beschriftung und Bezettelung 
 Exkursion Hafen Hamburg (nur im Seeteil) 

Dauer/ Termine: 8:00 Uhr bis 17:15 Uhr // *9:00 Uhr bis 18:15 Uhr 

Ort Straße See Schiene BinSch 

Hamburg 12.-14.02.2024 15.-16.02.2024 19.02.2024 20.02.2024 
Hamburg*  04.-07.03.2024   
Bremen 15.-17.04.2024 18.04.2024 19.04.2024 22.04.2024 
Hamburg*  15.-18.04.2024   
Hamburg 03.-05.06.2024 06.-07.06.2024 10.06.2024 11.06.2024 
Bremen 22.08.2024 19-21.08.2024 23.08.2024 24.08.2024 
Hamburg 09.-11.09.2024 12.-13.09.2024 16.09.2024 17.09.2024 
Hamburg 04.-06.11.2024 07.-08.11.2024 11.11.2024 12.11.2024 
Bremen 05.12.2024 02.-04.12.2024 06.12.2024 09.12.2024 

Preis: 1. Verkehrsträger (3 Tage) 885,- €  
2 Verkehrsträger (4 bzw. 5 Tage) 1.110,- € bzw. 1.350,- € 
3 Verkehrsträger (5 bzw. 6 Tage) 1.350,- € bzw. 1.548,- € 
4 Verkehrsträger (6 bzw. 7 Tage) 1.548,- € bzw. 1.778,- € 
Einzelner Verkehrsträger (eintägig) als Ergänzung, je 350,- € 
Einzelner Verkehrsträger (zweitägig) als Ergänzung, je 600,- € 
4-tägiger Seekurs                                                                                             1.245,- € 
inkl. Teilnehmerunterlagen und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Bitte beachten Sie, dass Sie ohne Fehlzeiten am Lehrgang teilnehmen müssen! 

  



 

 

 

 

Gefahrgut - Land & See 

Auffrischungskurs für Gefahrgutbeauftragte  
Fortbildung und Prüfungsvorbereitung  

Für die Verlängerung Ihres Schulungsnachweises müssen Sie vor Ablauf der Geltungsdauer eine 
Verlängerungsprüfung bestehen. Sie können die Prüfung innerhalb der letzten 12 Monate vor Ablauf 
der Geltungsdauer ablegen. 
Wir haben die Bedarfe verschiedener Gefahrgutbeauftragter recherchiert, und obwohl nur eine 
Prüfung vorgeschrieben ist, empfehlen wir Ihnen, Ihrer Prüfung einen Fortbildungslehrgang 
voranzustellen. Sie lernen die aktuellen Vorschriften und wichtige Neuerungen kennen und werden 
intensiv auf die Prüfung vorbereitet. 

Zielgruppe: Gefahrgutbeauftragte, die ihre Kenntnisse auffrischen und sich auf ihre 
Verlängerungsprüfung vor der IHK vorbereiten müssen. 

Voraussetzungen:  Gültiger Schulungsnachweis für Gefahrgutbeauftragte 

Inhalte:  nationale und internationale Rechtsvorschriften  
 Systematik der Vorschriften ADR, RID, ADN, IMDG-Code 
 Verantwortlichkeiten 
 Klassifizierung 
 Anforderungen an Verpackungen, Fahrzeuge, Container 
 Kennzeichnung, Beschriftung und Bezettelung 
 Dokumentation 
 Prüfungsfragen aus dem aktuellen Fragenkatalog des DIHK 

Dauer: 1-4 Tage // 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Termine:      

Ort Allg. Teil Straße Schiene See BinSch 

Hamburg 05.02.2024 06.02.2024 07.02.2024 08.02.2024 

virtuell 27.05.2024 28.05.2024 29.05.2024 30.05.2024 

Hamburg 17.09.2024 18.09.2024 19.09.2024 20.09.2024 

Preis: 260,- Euro pro Tag  
inkl. Fragenkatalog des DIHK, Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Klassensatz ADR/ RID, IMDG-Code bzw. ADN wird zur Verfügung 
gestellt;  
Bringen Sie gern Ihre eigenen Vorschriften zum Kurs mit. 

 



 

 

 

 

Gefahrgut - Land & See 

Sprengstoffbefähigung/ Erlaubnis nach §§ 7, 20 SprengG 
für das „Verbringen“ 

Grund- und Wiederholungslehrgang 

 

Mit der erfolgreichen Teilnahme am behördlich anerkannten Sonderlehrgang „Verbringen“ weisen 
Sie die Fachkunde für folgende Tätigkeiten nach: 

 Verbringen (inkl. Empfangnahme und Überlassen durch den Verbringer) 

 Transport, Überlassen und Empfangnahme innerhalb der Betriebsstätte 

 Aufbewahren (Lagern) 

Zielgruppe: verantwortliche Personen, z.B. Betriebsleiter, Lagerverwalter, 
Teammeister, Gefahrgutfahrer 

Voraussetzungen:  Das Original einer Unbedenklichkeitsbescheinigung (nach § 34 
Abs. 2 der 1. Verordnung zum SprengG) ist vorzulegen.  

 Die Unbedenklichkeitsbescheinigung ist bei der Gewerbeaufsicht 
bzw. dem Amt für Arbeitsschutz am Wohnort des Teilnehmenden zu 
beantragen (Hinweis: die Bearbeitung kann durchaus 5 bis 6 Wochen 
dauern). 

Inhalte:  Sprengstoffrechtliche Vorschriften 

 Schnittstellen zum Gefahrgutrecht 

 Sicherheitsaspekte, Besprechung von Unfällen und Vorkommnissen 

 Prüfung für Teilnehmer des Grundlehrgangs 

Dauer: 
Termine: 

1 Tag // 8:00 Uhr bis 15:00 (ohne Prüfung) bzw.16:30 Uhr (mit Prüfung) 
Hamburg: 22.01.// 19.02.// 23.04.// 18.06.// 10.09.// 18.11.2024 
Bremen:   05.02.// 03.06.// 07.10.2024 

Preis: 289,- Euro  
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Durch neue Grundsätze für die Durchführung von Lehrgängen nach dem 
Sprengstoffgesetz sind sowohl der Grundlehrgang (mit Prüfung) als auch 
der Wiederholungslehrgang (ohne Prüfung) eintägig.  
https://ma-co.de/so-finden-sie-den-richten-lehrgang-fuer-den-
sprengstoffbefaehigungsschein-nach-%c2%a7-20/ 

 

  



 

 

 

 

Gefahrgut - Land & See 

Praxisseminar für Verpacker Land und See 
nach ADR/RID/ADN/IMDG-Code 

 

Die richtige Verpackung und Kennzeichnung sind entscheidende Sicherheitsfaktoren im 
Gefahrguttransport. Zudem verursachen mangelhafte Versandstücke Ärger und Kosten bei 
Kontrollen. Jeder, der im Betrieb verpackt, muss nach den entsprechenden Vorschriften geschult 
sein.  

Bei uns heißt es „Learning by Doing“ - neben kurzen Input-Vorträgen steht das eigenverantwortliche 
Packen von Gefahrgut im Mittelpunkt. Die Teilnehmer/innen setzen konkrete Aufträge des Versands 
Schritt für Schritt um und lernen beim Arbeiten, wie sie die Gefahrgutvorschriften anwenden 
müssen.  

Zielgruppe: Verpacker, die Gefahrgut für die Straße, Schiene oder See verpacken, 
Verpackungen oder Verpackungsanweisungen entwickeln. 

Voraussetzungen:  keine formalen Voraussetzungen.  

 Erfahrungen als Verpacker und grundlegende Gefahrgutkenntnisse 
sind wünschenswert. 

Inhalte:  Pflichten des Verpackers und Verladers 

 Klassifizierung 

 Kennzeichnung und Bezettelung 

 Auswahl von Packmitteln 

 Bauartprüfung und Nachprüfung nach GGR 006 

 Begrenzte Mengen im Land- und Seeverkehr 

Dauer: 
Termine: 

2 Tage // 8:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Hamburg: 11.-12.04.2024 // 25.-26.11.2024 
Bremen:   23.-24.01.2024 // 27.-28.08.2024 

Preis: 545,- Euro  
inkl. Handout, Arbeitsmaterialien und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Die Gruppengröße ist auf max. 10 Teilnehmer/innen begrenzt. 

 



 

 

 

 

Gefahrgut - See 

 

Packen von Gefahrgutcontainern für den Seetransport 
 

Unzureichend gepackt und gesichert? Was kann passieren? Welche Kräfte treten beim Transport 
auf? Wie werden unterschiedliche Ladungsarten gesichert? Wie müssen Versandstücke belabelt 
werden? Welche Gefahrgüter müssen voneinander getrennt werden? Wie wird der Container 
plakatiert?  
Wenn Sie im Container packen und auf den neusten Stand der Vorschriften gebracht werden 
möchten, sind Sie genau richtig in diesem Seminar. 

Zielgruppe: Containerpacker und verantwortliche Personen  

Voraussetzungen:  Erfahrungen im Gefahrgutumschlag und beim Containerpacken sind 
wünschenswert 

Inhalte:  Containercheck 

 Trennvorschriften nach IMDG-Code 

 Kennzeichnung von Versandstücken, Plakatierung des Containers 

 TUL- Belastungen (mechanisch - klimatisch - biotisch)  

 Festigkeiten - Belastbarkeit von Containern 

 Sichern und Stauen lt. CTU-Code 

 Dokumentation (Containerpackzertifikat) 

 Praxis: Packen und Sichern von homogener Ladung  

Dauer: 
Termine: 

1 Tag // 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Hamburg: 13.05.2024 // 09.10.2024 
Bremen:   11.06.2024      

Preis: 350,- Euro  
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Bitte Sicherheitsschuhe mitbringen! 

 

 

 



 

 

 

 

Gefahrgut - Spezialkurse 

Lithiumbatterieversand auf allen Verkehrsträgern 
 

In den letzten Jahren wurden die Versandvorschriften für Lithiumbatterien wesentlich verändert. 
Viele Versender haben Schwierigkeiten, die neuen Vorschriften korrekt umzusetzen. Immer wieder 
bleiben Sendungen stehen, weil die Kennzeichnung oder die Mengenangaben nicht korrekt sind. 

In diesem Spezialkurs beschäftigen sich unsere Experten ausschließlich mit dem Versand von 
Lithiumbatterien und klären, wie die neuen Vorschriften auf die unterschiedlichen Arten von 
Batterien anzuwenden sind.  

Zielgruppe: Alle, die Lithiumbatterien per Straße, Schiene, See oder Luft versenden. 

Voraussetzungen:  keine 

Inhalte: Klassifizierung und allgemeine Grundsätze 

 Zuordnung der Batterien zu ihrer UN-Nummer 

 Testverfahren 
Lithiumbatterieversand auf den verschiedenen Verkehrsträgern 

 Bestehende Freistellungsmöglichkeiten („Kleine“ Batterien) 

 Verpacken von Lithiumbatterien 

 Markierung und Kennzeichnung 

 Dokumentation 

 Besonderheiten für gebrauchte und defekte Lithiumbatterien 
Lagerung  

Dauer: 
Termin: 

2 Tage // 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

23.09. – 24.09.2024 

Preis: 945,- Euro  
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Wer im Luftverkehr verschickt, braucht zusätzlich ein LBA-anerkanntes 
Zertifikat für Versender (A), das nur durch eine spezielle IATA-Schulung 
mit abschließender Prüfung erreicht wird. 

 

 

 

  



 

 

 

 

Gefahrgut - Spezialkurse 

Spezialkurs 49 CFR und andere 
Gefahrgutvorschriften USA & Kanada  

Obwohl die Gefahrgutvorschriften immer mehr harmonisiert werden, gibt es doch Länder, 
deren Vorschriftenlage sich noch deutlich von den internationalen Vorschriften 
unterscheidet. Besonders die US-amerikanischen Vorschriften sind eine Herausforderung, 
deren Nichtbeachtung kann für alle Beteiligten schwere Konsequenzen haben. 

Dieser Kurs möchte ihnen in kompakter Form die Vorschriften der USA und Kanada näherbringen. 
Der Referent besitzt auch Kenntnisse in den unterschiedlichsten Vorschriften wie z. B. Kanada, 
Brasilien, Australien, Neuseeland und anderen, sodass in Absprache mit den Kursteilnehmern der 
Kursinhalt entsprechend angepasst werden kann. 

Zielgruppe: Verantwortliche Personen im Gefahrgutmanagement und der Logistik, 
die Informationen über die US-amerikanischen, kanadischen, 
australischen und/oder neuseeländischen Gefahrgutvorschriften 
benötigen. 

Voraussetzungen:  keine rechtlichen Voraussetzungen  

 Erfahrungen im Versand und grundlegende Gefahrgutkenntnisse zum 
Verständnis der Länderausnahmen sind wünschenswert. 

 Englischkenntnisse 

Inhalte:  Gefahrgutgesetzgebung USA 

 Umgang mit dem 49 CFR  

 US-Abweichungen, die beim Import in die USA zu beachten sind 

 Vorschriftenentwicklung in den USA 

 Abweichungen, die beim Import nach Kanada zu beachten sind 

Dauer: 
Termine: 

2 Tage // 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
04.10. – 05.10.2024 (Hamburg) 

Preis: 1.095,- Euro  
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Nach dem Lehrgang erhalten Sie eine Teilnahmebescheinigung  
gemäß 49 CFR Subpart H, §172.704 (d). Zu diesem Seminar gibt es 
keine Leihbücher. Bitte bringen Sie die aktuellen Vorschriften d. 49 CFR 
Parts 100-185 Transportation mit. Alternativ können Sie mit Ihrem Laptop 
auch online in der Vorschrift arbeiten (freies WLAN im Unterrichtsraum). 



 

 

 

 

Gefahrgut - Luftverkehr 

Versender (A) Grundlehrgang 
nach den Regeln der ICAO und IATA 

In diesem Training lernen Sie wie Sie Gefahrgüter aller Art rechtskonform versenden. Die 
Ausbildung erfolgt in unterschiedlichen Tiefen, je nachdem ob Sie ausschließlich nach Anweisung/ 
Vorgaben arbeiten (**) oder selbständig die Dokumente erstellen (***) oder als Trainer/ Berater 
Versandprozesse gestalten und Mitarbeiter anweisen (****). 

Für den Versand radioaktiver Güter (Klasse 7) bieten wir ein separates Modul an, an dem Sie 
virtuell teilnehmen können.  

Zielgruppe: Für alle Versender, die Versandaufgaben im Betrieb ausüben, 
Versanddokumente ausstellen bzw. unterschreiben oder Gefahrgüter für 
den Luftverkehr klassifizieren ist dieser Lehrgang verpflichtend. 

Voraussetzungen:  Um an einem Gefahrgutkurs im Luftverkehr nach CBTA teilnehmen 
zu können, benötigen Sie seit dem 01.01.2023 eine Analyse des 
Schulungsbedarfes, die sogenannte Training Needs Analysis (TNA). 

 Erfahrungen im Gefahrgutumschlag und Englischkenntnisse 
erleichtern das Erlernen mancher Zusammenhänge 

Inhalte:  Klassifizierung und Identifizieren von gefährlichen Gütern 
 Erstellen, Bereitstellen der erforderlichen Dokumente und 

Unterzeichnen der Versendererklärung 
 Auswahl von Verpackungsmaterial, ordnungsgemäßes 

Zusammensetzen und Verschließen des Versandstücks  
 Markieren und Kennzeichnen 

Abschluss: Nach bestandenem Abschlusstest erhalten Sie ein Zertifikat für die 
Tätigkeiten des Versenders und des Verpackers, das vom 
Luftfahrtbundesamt anerkannt ist. Es ist zwei Jahre gültig. 

Dauer: 
 
Termine: 

3-4 Tage je nach Tiefe  
8:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Hamburg  Bremen 
05.02. - 08.02.2024              08.04. - 11.04.2024  
17.06. - 20.06.2024              15.10. - 18.10.2024 
02.09. - 05.09.2024                            
11.11. - 14.11.2024 

Preis: 1.035,- Euro (**)/ 1.155,- Euro (***)/ 1.275,-  Euro (****) 
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

 



 

 

 

 

Gefahrgut - Luftverkehr 

Versender (A) Refresher 
nach den Regeln der ICAO und IATA 

In diesem Training frischen Sie Ihr Wissen über den rechtskonformen Versand gefährlicher Güter 
auf. Die Ausbildung erfolgt in unterschiedlichen Tiefen, je nachdem ob Sie ausschließlich nach 
Anweisung/ Vorgaben arbeiten (**) oder selbständig die Dokumente erstellen (***) oder als Trainer/ 
Berater Versandprozesse gestalten und Mitarbeiter anweisen (****). 

Für den Versand radioaktiver Güter (Klasse 7) bieten wir ein separates Modul an, an dem Sie 
virtuell teilnehmen können.  

Zielgruppe: Versender  

Voraussetzung:  Gültiges Vorzertifikat für die Personalkategorie 1 / Versender (A) 

 Um an einem Gefahrgutkurs im Luftverkehr nach CBTA teilnehmen 
zu können, benötigen Sie seit dem 01.01.2023 eine Analyse des 
Schulungsbedarfes, die sogenannte Training Needs Analysis (TNA) 

Inhalte:  Klassifizierung und Identifizieren von gefährlichen Gütern 
 Erstellen, Bereitstellen der erforderlichen Dokumente und 

Unterzeichnen der Versendererklärung 
 Auswahl von Verpackungsmaterial, ordnungsgemäßes 

Zusammensetzen und Verschließen des Versandstücks  
 Markieren und Kennzeichnen 

Abschluss: Nach bestandenem Abschlusstest erhalten Sie ein Zertifikat des 
Versenders und des Verpackers, das vom Luftfahrtbundesamt anerkannt 
ist. Es ist zwei Jahre gültig. 

Dauer: 
 
Termine: 

2,5 bis 3 Tage // 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Hamburg  Bremen 
29.01. – 31.01.2024 03.04. – 05.04.2024 
06.05. – 08.05.2024 21.10. – 23.10.2024 
23.09. – 25.09.2024                       

Preis: 915,- Euro (**)/ 915,- Euro (***) bzw. 1.035,- Euro (****) 
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Der Kurs kann bis zu drei Monate vor Ablauf des Zertifikates besucht 
werden, ohne dass sich die Laufzeit verkürzt.  

Bitte informieren Sie sich über die unterschiedlichen Tiefen des Kurses 
und die genauen Inhalte auf unserer Homepage unter https://www.ma-
co.de/seminare/luft-iata-icao/  

 



 

 

 

 

Gefahrgut - Luftverkehr 

Verpacker (B) - Grund- und Refresherkurs  
nach den Regeln der ICAO und IATA  

Dieser Kurs ist sowohl für Verpacker von Gefahrgut im Luftverkehr, die die Verpackungen selbst 
auswählen, Verpackungszusammenstellungen und Markierungen eigenständig bestimmen und 
anbringen (Tiefe ***), also auch für alle Verpacker, die ausschließlich auf Anweisungen und 
Vorgaben arbeiten (**). Das Besondere ist Learning by Doing. Neben kurzen Input-Vorträgen setzen 
die Teilnehmer/innen konkrete Aufträge des Versands Schritt für Schritt um, um den komplexen 
ICAO-/ IATA - Vorschriften der Luftfracht im Alltag gerecht zu werden.  

Zielgruppe: Alle Personen, die Gefahrgut für den Luftverkehr verpacken, 
Verpackungen beschaffen oder prüfen oder für Luftfrachtverpackungen 
Verantwortung tragen.  

Voraussetzungen:  Um an einem Gefahrgutkurs im Luftverkehr nach CBTA teilnehmen 
zu können, benötigen Sie seit dem 01.01.2023 eine Analyse des 
Schulungsbedarfes, die sogenannte Training Needs Analysis (TNA) 

 Erfahrungen als Verpacker und grundlegende Gefahrgutkenntnisse 
sind wünschenswert. 

Inhalte:  Klassifizieren und Identifizieren von gefährlichen Gütern 

 Auswahl von Verpackungsmaterial, Zusammensetzen des 
Versandstücks und ordnungsgemäßes Verschließen des 
Versandstücks 

 Anbringen von Markierungen und Kennzeichen 

 Abarbeiten konkreter Verpackungsaufträge inkl. Feedback zur 
Vertiefung des Gelernten 

Abschluss: Dieser Kurs endet mit einer theoretischen und praktischen Prüfung. 
Danach erhalten Sie ein LBA-anerkanntes Zertifikat für die Tätigkeiten 
des Verpackers. Es ist zwei Jahre gültig. 

Dauer: 
Termine: 

1 Tag (**) bzw. 2 Tage (***)// 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Hamburg: 29.02.-01.03. // 25.-26.04. // 27.-28.06. // 26.-27.09. //  
                28.-29.11.2024 

Bremen: 14.-15.03. // 02.-03.05. // 24.-25.10.2024 

Preis: 555,- Euro (**)/ 795,- Euro 
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Die Gruppengröße ist auf max. 10 Teilnehmer/innen begrenzt. 

 

 



 

 

 

 

Gefahrgut - Luftverkehr 

Spediteure (C) und Annahmeprüfer (F) 
Grund- und Refresherlehrgang 

nach den Regeln der ICAO und IATA 

Der Lehrgang Modul C ist für Luftfracht-Spediteure (***), die Dokumente und Fracht eigenständig 
prüfen und den AWB erstellen, sowie Trainer/ Berater (****), die die Tätigkeitsprofile C, D und E 
schulen möchten.  Der Kurs Modul F ist für Annahmeprüfer (***), die die Tätigkeiten zur Annahme 
eigenständig umsetzen, sowie für Trainer und Berater (****), die die Tätigkeitsprofile F bis O schulen 
bzw. beraten möchten.  

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter von Speditionen, die Gefahrgut für die Luftfracht 
abfertigen und die entsprechenden Dokumente ausfertigen. 

Voraussetzungen:  Um an einem Gefahrgutkurs im Luftverkehr nach CBTA teilnehmen 
zu können, benötigen Sie seit dem 01.01.2023 eine Analyse des 
Schulungsbedarfes, die sog. Training Needs Analysis (TNA).  

 Erfahrungen in der Frachtabfertigung und Englischkenntnisse sind 
von Vorteil 

Inhalte:  Einhaltung aller nationalen und internationalen Vorschriften im 
Zusammenhang mit dem Versand von gefährlichen Gütern 

 Überprüfen der Dokumente/ erstellen des Luftfrachtbriefes 

 Überprüfen von Fracht 

 Vorbereiten von Ladeeinheiten mit gefährlichen Gütern, das Be- 
und Entladen von Fahrzeugen sowie Abfertigung und 
Aufbewahrung von Fracht und/oder Post und Organisation der 
ordnungsgemäßen Übergabe an das Luftfahrtunternehmen 

 Erstellen einer Annahmekontrollliste 

 Melden von Vorfällen 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschlusstest erhalten Sie ein Zertifikat für die 
Tätigkeit des Spediteurs (C) bzw. des Annahmeprüfern (F), das vom 
LBA anerkannt ist und eine Gültigkeit von zwei Jahren hat. 

Dauer: 
Termine: 

3 Tage (alle Klassen) bzw. 2,5 Tage (ohne Kl. 7)// 8:00 bis 17:00 Uhr 
Hamburg: 08.04.-10.04.2024 // Hannover: 28.10.-20.10.2024 

Preis: 915,- bis 1.025,- Euro  
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  
Bitte informieren Sie sich über die unterschiedlichen Tiefen der Kurse und die genauen 
Inhalte auf unserer Homepage unter https://www.ma-co.de/seminare/luft-iata-icao/  

 



 

 

 

 

Gefahrgut - Luftverkehr 

Kombilehrgang Versender, Spediteure, Annahmeprüfer (ACF)  
Dieser Vollkurs beinhaltet alle Aspekte des Gefahrgutversands in der Luftfracht und entspricht damit 
dem alten PK6. Im CBTA-Kontext richtet er sich an alle Trainer und Berater, ist aber auch für die 
Teilnehmer geeignet, die die „alte PK6-Qualifikation“ erhalten möchten. 

Zielgruppe: Trainer, die die LBA-Prüfung ablegen möchten, Personen, die die „alte 
PK6-Qualifikation“ erhalten möchten, Berater/ Gefahrgutbeauftragte 

Voraussetzungen:  Um an einem Gefahrgutkurs im Luftverkehr nach CBTA teilnehmen 
zu können, benötigen Sie seit dem 01.01.2023 eine Analyse des 
Schulungsbedarfes, die sog. Training Needs Analysis (TNA).  

 Erfahrungen im Gefahrgutumschlag und Englischkenntnisse 
erleichtern das Erlernen mancher Zusammenhänge 

Inhalte:  Einhaltung aller nationalen und internationalen Vorschriften im 
Zusammenhang mit dem Versand von gefährlichen Gütern  

 Klassifizieren und Identifizieren von gefährlichen Gütern 

 Erstellen und Überprüfen der erforderlichen Dokumente 

 Auswahl von Verpackungsmaterial, Zusammensetzen des 
Versandstücks und ordnungsgemäßes Verschließen des 
Versandstücks 

 Anbringen von Markierungen und Kennzeichen 

 Überprüfen von Fracht 

 Erstellen einer Annahmekontrollliste 

 Vorbereitung von Ladeeinheiten mit gefährlichen Gütern und das Be- 
und Entladen von Luftfahrzeugen und Ladeeinheiten. Aufbewahren 
von Fracht und/oder Post und/oder Gepäck. 

 Annahme von Gepäck und Passagierabfertigung 

 NOTOC erstellen und interpretieren 

 Melden von Vorfällen und Durchführung von Notfallmaßnahmen 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschlusstest erhalten Sie ein Zertifikat für die 
Module A, C und F, das vom Luftfahrtbundesamt anerkannt ist und eine 
Gültigkeit von zwei Jahren hat. 

Dauer: 
Termine: 

Grundlehrgang: 5 Tage                   Refresher: 3 Tage 

Hamburg  Hamburg 
01.07.-05.07.2024                             24.06.-26.06.2024   
 

Preis: 1.375,- bis 1.615,- Euro                    1.035,-  bis 1.085,- Euro 
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  



 

 

 

 

Gefahrgut - Luftverkehr 

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Der Refresherkurs kann bis zu drei Monate vor Ablauf des Zertifikates besucht 
werden, ohne dass sich die Laufzeit verkürzt. Bei Kursbesuch eher als drei 
Monate vor Ablauf, verlängert sich das Zertifikat zum jeweiligen Prüfungsdatum. 

Bitte informieren Sie sich über die unterschiedlichen Tiefen der Kurse 
und die genauen Inhalte auf unserer Homepage unter https://www.ma-
co.de/seminare/luft-iata-icao/  
 



 

 

 

 

Gefahrgut - Binnenschifffahrt 

ADN-Sachkunde Basiskurs 
kombiniert Trockengüter-/ Tankschifffahrt 

 

Die Zielsetzung des Seminars ist der Erwerb der Sachkundebescheinigung nach ADN Kapitel 8.2 ff 
(Vorschriften über die Beförderung gefährlicher Güter mit Binnenschiffen). 

An Bord von Schiffen, die Gefahrgut befördern, muss sich ein Sachkundiger befinden um die 
Sicherheit zu gewährleisten. Mit der Kursteilnahme ist die Voraussetzung für die Zulassung zu einer 
ADN-Sachkundeprüfung erfüllt. Wird diese erfolgreich bestanden, erhält der Teilnehmer von der 
GDWS eine Bescheinigung, die 5 Jahre gültig ist. 

Zielgruppe: Binnenschiffer 

Voraussetzungen:  keine 

 Erfahrungen aus der Binnenschifffahrt und zum Führen eines 
Binnenschiffes sind von Vorteil 

Inhalte:  Systematik des ADN 

 Eigenschaften der Gefahrgüter 

 Laden, Löschen, Befördern 

 Sicherheits- und Kontrolleinrichtungen 

 Anwendung von Ex- und Tox-Messgeräten 

 Gefährdung und Präventionsmaßnahmen 

 Dokumente 

 Löschen von Bränden 

 Stabilität (relevante Kennwerte, Bewertung, Ladungsrechner) 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung zur Vorlage/ Prüfungszulassung bei der 
GDWS.  

Dauer: 
Termine: 

6 Tage // 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Prüfung zeitnah bei der GDWS 
15.04.- 23.04.2024  // 14.10.- 22.10.2024 

Preis: 850,- Euro + 70,- Euro Gebühr für Prüfung und Ausstellung der 
Bescheinigung 
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Wir weisen nachdrücklich daraufhin, dass die Teilnehmer das 
dazwischenliegende Wochenende zur Vorbereitung auf die Prüfung 
benötigen. Die Ausbildung ist förderfähig durch das BMVI. 

 



 

 

 

 

Gefahrgut - Binnenschifffahrt 

ADN-Sachkunde Wiederholungskurs 
kombiniert Trockengüter-/ Tankschifffahrt 

 

Alle 5 Jahre sind die Vorschriften über die Beförderung gefährlicher Güter mit Binnenschiffen 
aufzufrischen. In diesem Seminar werden die Änderungen des ADN zur letzten Fassung und ihre 
Auswirkungen auf den Berufsalltag erläutert. Fragen sind ausdrücklich erwünscht. Kurzvorträge zu 
den einzelnen Themen wechseln sich mit praktischen Übungen ab. Auswertungsgespräche 
vertiefen die Inhalte. 

Mit der rechtzeitigen Teilnahme inklusive einem bestandenen schriftlichen 
Abschlusstest bis zu 12 Monate vor Ablauf Ihrer ADN-Sachkundebescheinigung sind die 
Voraussetzungen für deren Verlängerung erfüllt. 

Zielgruppe: Binnenschiffer 

Voraussetzungen:  Gültige ADN-Bescheinigung „Kombination Trockengüter-/ 
Tankschiffe“ 

Inhalte:  Eigenschaften der Gefahrgüter 

 Sicherheits- und Kontrolleinrichtungen 

 Anwendung von Ex- und Tox-Messgeräten 

 Persönliche Schutzausrüstung 

 Erste Hilfe bei Unfällen mit Gefahrgut 

 Löschen von Bränden 

 Stabilität (relevante Kennwerte, Bewertung, Ladungsrechner) 

 Praktische Übungen 

 Abschlusstest 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung nach erfolgreich bestandenem Abschlusstest. 
Diese dient zur Vorlage bei der GDWS zur Verlängerung der ADN-
Bescheinigung. 

Dauer: 
Termine: 

2 Tage // 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
11.03.- 12.03.2024  
07.10.- 08.10.2024 

Preis: 410,- Euro  
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  



 

 

 

 

Gefahrgut - Hafen 

Gefahrgutschulung für sachkundige Personen in 
Containerterminal- und konventionellen Umschlagsbetrieben 

Modul 1: Containerumschlag 

 

Beschäftigte der Hafenbetriebe müssen laut Kapitel 1.3 IMDG-Code/ ADR/ RID/ ADN vor Antritt 
ihrer Tätigkeit in den aktuellen Gefahrgutvorschriften geschult sein bzw. regelmäßig - 
spätestens nach 5 Jahren - ihr Wissen auffrischen. Mit diesem Seminar bringen wir Sie auf den 
aktuellen Stand, so dass Sie bei der Verladung gefährlicher Güter auf Schiffe, Straße oder 
Bahn rechtsicher agieren können. Bei den Hafenvorschriften stehen die Bestimmungen des 
Hamburger Hafens (GGBVOHH) im Mittelpunkt. Ausgenommen ist der Umgang mit 
gefährlichen Gütern in Tankschiffhäfen. 

Zielgruppe: Teammeister, Teamleiter, Aufsichten 
Personen, die noch keinen Lehrgang besucht haben und Wiederholer 

Voraussetzungen:  Keine, Erfahrungen im Gefahrgutumschlag und/ oder Ausbildung zum 
Hafenfacharbeiter sind wünschenswert 

Inhalte: Einblick in die Vorschriften und Verantwortlichkeiten 
Vorschriften des IMDG-Codes 

 Gefahrgutklassen und Eigenschaften 

 Kennzeichnung/ Plakatierung 

 Dokumentation und Trennung 
Besonderheiten im Straßen- und Schienenverkehr 

 Pflichten des Verladers 
Bestimmungen der GGBVOHH, z.B.: 
 Abstellen, Trennregeln 

 Rauchen und Gebrauch von Feuer 

 Meldungen von Ereignissen, Zuständigkeiten 

Dauer: 
Termine: 

2 Tage // 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

14.02.-15.02. // 15.04.-16.04. // 12.06.-13.06. // 16.09.-17.09. //   
14.10.-15.10. // 09.12.-10.12.2024 

Preis: 310,- Euro  
inkl. Handout + Getränke 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Sollten Sie Bedarf an einer erweiterten Schulung für die Besonderheiten 
des konventionellen Umschlags (= Modul 2) haben, sprechen Sie uns an. 

 

 

 



 

 

 

 

Gefahrgut - Hafen 

Gefahrgutschulung für sachkundige Personen in Tankschiffhäfen 
(Brückenaufsicht) 

 

Dieser Lehrgang vermittelt die Kenntnisse für den Gefahrgut-Umschlag flüssiger Massengüter in 
Tankschiffhäfen nach § 11 GGBVOHH. Schulungsgrundlage ist das ADN Kapitel 1.3. Besonderes 
Augenmerk wird auf die spezifischen Vorschriften im Hamburger Hafen gelegt. 

Das Zertifikat berechtigt nicht zum Führen von Hafenfahrzeugen und ersetzt nicht die ADN-
Sachkunde. 

Zielgruppe: Brückenwache, Brückenaufsicht 
Personen, die noch keinen Lehrgang besucht haben und Wiederholer 

Voraussetzungen:  Keine 

 Erfahrungen im Gefahrgutumschlag insbesondere im 
Tankschiffbereich sind wünschenswert 

Inhalte: Allgemeine Bestimmungen aus dem Gefahrgutrecht 

 Gefahrgutklassen und Eigenschaften 

 Dokumentation 

 Verantwortlichkeiten 
Anforderungen an Fahrzeuge/ Tankschiffe 

 Ausrüstung 

 Kennzeichnung 
Prüfliste nach ADN 8.6.3 
Örtliche Bestimmungen der GGBVOHH 

Dauer: 

Termine: 

1 Tag // 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

14.03.2024  
02.07.2024 
19.09.2024 
03.12.2024 

Preis: 210,- Euro  
inkl. Handout + Getränke 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

Besonderheiten: Der Lehrgang schließt mit einem schriftlichen Abschlusstest ab. 

 



 

 

 

 

Zoll für Einsteiger 
Umgang mit Zollvorschriften in der Hafenwirtschaft und maritimen Logistik 

Dieses eintägige Seminar bietet Ihnen einen einfachen und verständlichen Einstieg in die Welt des 
Zolldschungels. Sie erhalten einen fundierten und systematischen Überblick über die Grundlagen 
der Import- und Exportverzollung. Ihnen werden anhand einfacher, praxisorientierter Beispiele der 
richtige Umgang mit den Zollvorschriften, die damit verbundenen Risiken und klassischen 
Fehlerquellen aufgezeigt. Der Fokus liegt auf den für die maritime Logistik relevanten Themen. 

Zielgruppe: Alle, die einen ersten Einblick in zollrechtliche Verfahren und 
hafenspezifischen Abläufe sowie den rechtlichen Hintergrund erhalten 
oder bereits erste in der Praxis erworbene Kenntnisse ausbauen wollen.  

Voraussetzungen:  Keine Vorkenntnisse notwendig 

Inhalte:  Einführung in das Zollrecht  

 Die Wareneinfuhr  
o Zollrechtlicher Status einer Ware 
o Vier Phasen der Zollabwicklung mit besonderem Teil zum Thema 

Verwahrung 
o Beteiligte im Zollrecht + Formen der Zollanmeldung 

 Das Ausfuhrverfahren  
o Besondere Rechtsgrundlagen für die Ausfuhr 
o Summarische Ausgangsmeldung und Ausgangsvermerk 
o Unterschiede der beteiligten Zollstellen 
o Unterscheidung zwischen einstufigem und zweistufigem Verfahren 
o Unterscheidung See- und Flughafen durch graphische Darstellung  

 Grundzüge des Versandverfahrens  
o Unterschiede im Versandverfahren  
o Der zugelassener Versender / Der zugelassene Empfänger 
o Bürgschaften 
o Carnet TIR und Carnet ATA 

 Grundzüge des Zolllagerverfahrens  
o Allgemeines zum Zolllager + Zolllagerarten 
o Überführung und Lagerung im Verfahren 
o Die Bewilligung 

Dauer: 
Termine: 

1 Tag // 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Siehe Homepage 

Preis: 495,- Euro  
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

 

  



 

 

 

 

Zoll für gewerbliche Mitarbeiter 
Zollbestimmungen in den Hafenbetrieben richtig umsetzen 

Dieses halbtägige Seminar vermittelt Ihnen einen Überblick über die zolltechnischen Prozesse im 
Hafenbetrieb. Im Vordergrund stehen die Bewilligungen des Zolls und deren praktische Umsetzung. 
Ihnen werden anhand einfacher, praxisorientierter Beispiele der richtige Umgang mit den 
Zollvorschriften, die damit verbundenen Risiken und die Auswirkung von Fehlverhalten aufgezeigt. 
Der Fokus liegt auf den für die maritime Logistik relevanten Themen. 

Zielgruppe: Gewerbliche Mitarbeiter der Hafenbetriebe  

Voraussetzungen:  Keine Vorkenntnisse notwendig 

Inhalte:  Vorübergehende Verwahrung 
o Zugelassene Maßnahmen und Verbote 
o Fristen (Überwachung) 
o Sicherheiten der Firmen (Gesamtbürgschaften) 
o AEO 
o Mitteilungspflichten 
o Verwahrerwechsel 

 NCTC/ Versandverfahren 
o Bewilligung „Zugelassener Versender“ und „Zugelassener Empfänger“ 
o Bürgschaftskonto im NCTS-Verfahren 

 Das Zolllager 
o Zweck und Voraussetzung 
o Sicherheitsleistungen 
o Lagerbestände „Soll-ist-Zustand“ 
o Aufzeichnungen und buchmäßige Erfassung aller Vorgänge 
o Rechtzeitige Meldungen an den Zoll 
o Anschlussverfahren 
o Zutritt 

 Übungen zu allen Themen 
 

Dauer: 
Termine: 

½ Tag // 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Siehe Homepage 

Preis: 249,- Euro  
inkl. Handout und Verpflegung 

Kontakt: Dr. Ulrike Eismann 
(040) 75 60 82 – 652 // ulrike.eismann@ma-co.de  

Anmeldung: Bitte schriftlich per E-Mail an: 
anmeldung@ma-co.de  

 

 

 


